
Newsletter Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge vom 18.11.2017 

Dies ist die fünfte Ausgabe. Informationen an den FDF und aus dem FDF sollen hier 
für alle Freunde knapp zusammengefasst werden. 

Bitte geben Sie das Angebot, diesen wöchentlichen Newsletter zu abonnieren, an 
alle Freunde weiter (Siehe Homepage). 

Wir wollen in dem Newsletter auch über eigene Aktivitäten (Anfragen, Aktivitäten, 
Ankündigungen und Rückblicke) berichten. Bitte schreiben Sie (rechtzeitig!) an 
kommunikation@fluechtlinge-degerloch.de ! 

Sachspenden: SUCHE:  
Babytrage (manduca, ergobaby, maxicosy). Angebote an Birgit. 
Küchenschränke für die Mitarbeiter der Helene-Pfleiderer-Str.! 

Sachspenden: BIETE: Kinderbett, IKEA MAMMUT Juniorbettgestell in blau 170cm x 
89cm. Dazu gibt es auch einen Lattenrost dazu und falls gewünscht eine Matraze. Es 
kann jederzeit bei mir abgeholt werden (Alte Weinsteige). Birgit Bartle 

Aus dem Lenkungskreis des FDF (Auszug, Sitzung vom 28.9.):  
Waldau: 28 neue Bewohner, 48 Einzüge im September 2017. Maximalzahl: 244 
Bewohner. Es gibt viele kleine Kinder, die auf einen Kindergartenplatz warten. Ab 2 
½ Jahren besteht ein Anspruch auf einen Kindergartenplatz, 17 Kinder wurden 
vermittelt, 6 fehlen noch. 
Konstantin Kristeks Fahrrad-Reparatur-Aktion wird gut angenommen, die Ersatzteile 
belasten jedoch die FDF-Kasse. Neu: Fahrräder werden nur gegen einen Beitrag von 
10 bis 40 EUR abgegeben. Ersatzteile werden bezuschusst aber nicht mehr 
kostenlos abgegeben. Hochwertige Fahrräder sollen in Abstimmung mit den 
Spendern verkauft werden und der Erlös für die Finanzierung der Ersatzteile 
verwendet werden.  
Helene-Pfleiderer: Zur Zeit 188 Bewohner, davon 96 Kinder und 4 Schwangere. 
Maximalzahl 210 Bewohner. Die Gebühren pro Bett wurden avon 116 auf 389 EUR 
erhöht, es besteht die Möglichkeit den Betrag auf 280 EUR zu ermäßigen. Der Bund 
erstattet der Stadt 51%. 
Das Kinderzimmer wurde neu gestrichen und eingerichtet. 
Hausaufgabenhilfe gibt es nur noch einmal pro Woche (Dienstags); viele Kinder 
haben Ganztagsbetreuung in der Filderschule. Zahlreiche Kinder sind in speziellen 
Schulen und erhalten Förderangebote. 
Die Mitglieder des FDF sind herzlich eingeladen zum Ehrenamts-Empfang am 
23.11.2017 um 18 Uhr im Rathaus Degerloch. Frau Kunath-Scheffold bedankt sich 
für das hohe Engagement im Freundeskreis.  

Stuttgarter Museen: Unter dem Motto "TÜREN AUF! – OPEN DOORS" verwandeln 
sich Stuttgarter Museen im Dezember in einen begehbaren Adventskalender. 
24 vollkommen verschieden nutzbare Räume – Werkstätten, Lounges, Vortragssäle 
– öffnen sich Neuangekommenen und ihren Freunden (Sprachlerngruppen, 
Sprachlernklassen, Initiativen, interkulturellen Projektgruppen u.a.) und laden zum 
Bespielen, Dialog und durch die Tür ins Museum ein. 
Beteiligt sind das Haus der Geschichte Baden-Württemberg, das Linden-Museum, 
das Naturkundemuseum Stuttgart und die Staatsgalerie Stuttgart. 
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Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ideen! Zur Anmeldung und für weitere 
Informationen kontaktieren Sie mich gerne. Eva Kirchner - Interkulturelle 
Museumsprojekte Stuttgart 

Tagesseminar zum Thema "Deutschunterricht – verstehen, lehren und 
gestalten": Mittwoch, 29. November 2017, mit Referentin Maïté Gressel. 
Unser Seminartag soll helfen, die Bedeutung von Sprache besser zu verstehen, aber 
auch rechtliche Rahmenbedingungen klären und praktische Tipps zur 
Sprachvermittlung weitergeben. Informationen und Link zur Anmeldung  

Jobangebote für Flüchtlinge: Wir sind ein Unternehmen in Degerloch, das 
Kehrwochenservice und haushaltsnahe Dienstleistungen anbietet. Wir suchen 
derzeit Mitarbeiter im Bereich Winterdienst: d.h. in Begleitung morgens und/oder 
abends an Objekten die Gehwege/Zugangswege von Schnee/Eis zu befreien.  
Bevor wir uns direkt an das Jobcenter wenden, wollten wir bei Ihnen anfragen, ob Sie 
eventuell jemanden unter den Flüchtlingen haben, der zum einen berechtigt ist zu 
arbeiten und auch Spaß und Interesse an solch einer Tätigkeit hat.  
Herzlich willkommen wäre sie oder er bei uns auf jeden Fall Über eine Rückmeldung 
würden wir uns freuen. Degerlocher Dienstleister Uwe Dongus und Markus Haug 

Ein vertrauenswürdiger Kfz-Betrieb in Fellbach, Meister und vier Mitarbeiter 
(Schwaben und Migranten harmonisch) sucht einen weiteren Mitarbeiter (KFZ-
Mechaniker oder verwandter Maschinenbauberuf) in Vollzeit. Kontakt: Irene und 
Andreas Scheer 

Nikolaus: Irene und Andreas Scheer und Ronald Stock überlegen ob sich alle 
Aktiven nach einem eventuellen Besuch des Nikolaus auf der Waldau am 6. 
Dezember zu einem Austausch treffen wollen/könnten. Idee ist, in ein 
nahegelegenes Lokal zu gehen und dort ein bisschen entspannt zu sprechen.  
Bitte um Rückmeldung / Interesse / Vorschlägen an Irene oder Ronald. 

Wohnungssuche: Irene und Andreas Scheer schlagen vor, breit gestreut um aktive 
Hilfe bei der Wohnungssuche zu bitten: Formulierung einer Mustermail (Brief) an 
Hilfsorganisationen, Wohnungsbaugesellschaften/ -Genossenschaften und private 
Anbieter, Begleitung zur Besichtigung und dergleichen. "Unsere" Leute sind 
jedenfalls sichere Zahler, da die Stadt die Miete direkt überweist. 

Projekt Zusammenspiel der Stuttgarter Jugendhaus gGmbH,  
www.zusammenspiel-jugendhaus.net Freizeitangebote- insbesondere für geflüchtete 
Jugendliche von 14-27 Jahren- in den Neckarvororten Stuttgarts. Ziel ist es, dass 
junge Geflüchtete durch die Teilnahme an den verschiedenen Angeboten ihren Platz 
in Stuttgart finden und sich beteiligen. Das Projekt ist eine Kooperation 
verschiedener Einrichtungen und Ressourcen. Kontakt: Stuttgarter 
Jugendhausgesellschaft C/o Kinder- und Jugendhaus CAFE RATZ Margaretenstr. 
67, 70327 Stuttgart Untertürkheim, Tel: 0711/33652340 
zusammenspiel@jugendhaus.net 

Stuttgart: Die Internetseite fluechtlinge.stuttgart.de (bzw. refugees.stuttgart.de) 
bietet umfangreiche Informationen zur Flüchtlingspolitik in Stuttgart. Sie richtet sich 
gleichermaßen an bürgerschaftlich Engagierte, Stuttgarter Bürgerinnen und 
Flüchtlinge. 
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Angebot für Jugendliche: Frau S. Hiller schreibt an uns: 
"Von unserer Seite gibt es ca. 10 SchülerInnen, die sich weiterhin gerne engagieren 
würden. Es wäre möglich, dass sich die SchülerInnen einer der Gruppen des FDF 
anschließen. Gerne würden sie aber auch etwas eigenes organisieren. 
Dafür wäre es wichtig, dass sie Kontakt zu den Jugendlichen/ Kindern aus den 
Flüchtlingsunterkünften herstellen können, bzw. erfahren ob es überhaupt noch ein 
Bedarf an Nachmittagsbetreuung hat. Gibt es dafür evtl. auch eine/n 
AnsprechpartnerIn bei Ihnen im FDF?"  
Antworten bitte an kommunikation@fluechtlinge-degerloch.de 

Neue Satzung / erhöhte Gebühren für Flüchtlingsunterkünfte: Wer sich an den 
Diskussionen beteiligen möchte kann Kontakt mit Christa Cheval-Saur vom 
Freundeskreis Flüchtlinge Feuerbach FFF oder mit Uschi Bames vom Freundeskreis 
Neckarpark aufnehmen. Der Asylpfarrer Joachim Schlecht (Evang. Kirchenkreis 
Stuttgart) schreibt dazu einen Brief an den Gemeinderat der Stadt Stuttgart und bittet 
um Unterstützung. 

minimalfilm - Videowettbewerb für alle Jugendlichen einschließlich Geflüchtete 
für alle Jugendliche von 12 bis 17 Jahre, die in Stuttgart leben. Veranstalter: 
Jugendhaus Mitte in Kooperation mit dem Stadtmedienzentrum. Die Videos zum 
Thema "Der besondere Moment" dürfen maximal eine Minute lang sein und müssen 
ohne Schnitt oder sonstige Nachbearbeitung auskommen. Ein Smartphone und eine 
Idee reicht. Weitere Infos: http://minimalfilm.de. Gerne besuchen wir auch 
Flüchtlingsunterkünfte und geben dort Einführungen in die Materie, von der 
Ideenfindung bis hin zum "Dreh". 

Gute Ideen sind schüchtern. Sie geben sich erst später als solche zu erkennen. 
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